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Stellungnahme des Landeselternbeirats Baden-Württembergzur 
Änderung der Laufbahnverordnung Kultusministerium (LVO-KM) 

„Erwerb einer zusätzlichen Laufbahnbefähigung 
durch eine laufbahnqualifizierende Zusatzausbildung“ 

 

 

Dem Landeselternbeirat (LEB) wurde auf seiner Sitzung am 18.07.2018 der Entwurf der geänderten 
Laufbahnverordnung Kultusministerium (LVO-KM) vorgestellt. Der LEB hat diese Änderungen 
beraten. 

 

Der Landeselternbeirat stimmt den Änderungen zu. 

 

Zu den Gründen: 

Der LEB begrüßt die vorliegenden Änderungen. Es wird deutlich, dass hier einige Anstrengungen 
unternommen werden, um die Versäumnisse der Vergangenheit bei der Gewinnung von Grund-
schullehrkräfte auszugleichen und zu beheben. Der LEB wertet die geplanten Qualifizierungs-
maßnahmen als positiven Versuch, motivierte Gymnasiallehrkräfte zum Wohle der Schülerinnen und 
Schüler nicht völlig unvorbereitet im Grundschulbetrieb einzusetzen. 

 

Aufgrund der Kürze der Zeit, in der die Qualifizierungsmaßnahme stattfindet, hält der LEB es für 
außerordentlich wichtig, dass die Lehrkräfte auch im 2. Jahr an der Grundschule intensiv durch ihre 
Mentoren oder ein begleitendes Coaching unterstützt und weiter beraten werden. Es ist durchaus 
ambivalent zu sehen, dass dringend benötigte Lehrer so in die Grundschulen kommen, aber die 
pädagogische Ausbildung nicht auf gleichem Niveau erfolgt wie bei Grundschullehrkräften.  

 

In die Qualifizierungsmaßnahme müssen nach Überzeugung des LEB unbedingt auch Schulung zu den 
verschiedenen Teilleistungsschwächen (LRS, Dyskalkulie) gut vertreten sein. Hier sehen wir ein Defizit 
bei der Ausbildung der gymnasialen Lehrkräfte – das Thema ist aber in der Grundschule von 
besonderer Bedeutung. 
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Außerdem merkt der LEB an, dass auch dieses Modell stark für eine generelle Umstellung der 
Besoldung auf A13 für den Einstieg bei allen Schularten spricht. So wären sicherlich viel leichter noch 
mehr Gymnasiallehrkräfte für dieses Modell zu gewinnen. 

 

 

Für den 18. Landeselternbeirat 

 
Dr. Carsten T. Rees Freiburg, den 03.08.2018 
Vorsitzender 

 


